
AeDA-Preisverleihungen bei Allergologie im Kloster 
Am 13. Mai werden in der Basilika des Kloster Eberbachs in 
 Eltville im Rahmen der Veranstaltung „Allergologie im Kloster“ 
zwei wichtige AeDA-Preise verliehen: Die Ehren mitgliedschaft 
des Ärzteverbands Deutscher Allergologen (AeDA) und der 
 Forschungspreis Allergen- Immuntherapie (AIT).

AeDA-Ehrenmitgliedschaft 

Die AeDA-Ehrenmitgliedschaft ist eine ganz besondere 
 Auszeichnung, die seit Bestehen des AeDA überhaupt erst 
 achtmal vergeben wurde. 

In diesem Jahr wird Prof. Dr. Hans Merk, dem über viele Jahre 
hochgeschätzten Vorstandsmitglied des AeDA – die 
 AeDA-Ehrenmitgliedschaft verliehen. Prof. Merk hat die 
 Geschicke der deutschen Allergologie und des AeDA über viele 
Jahrzehnte entscheidend mitgeprägt. Auf dem Allergiekongress 
in Wiesbaden 2022 ist er aus dem AeDA- Vorstand ausgeschieden 
und in den wohlverdienten (Un-)Ruhestand gewechselt. 

Forschungspreis Allergen-Immuntherapie 

Der Forschungspreis Allergen-Immuntherapie (AIT) des AeDA 
wird für hervorragende Originalarbeiten im Bereich der 
 klinischen AIT verliehen. Der Preis zeichnet insbesondere 
 wissenschaftliche Arbeiten aus, die einen praktischen Nutzen für 
die Anwendung der AIT am Patienten haben und ist mit einem 
Preisgeld von insgesamt 5.000 € dotiert. Das Preisgeld wird von 
der Firma HAL Allergy gesponsort. 

Wir freuen uns, in diesem Jahr mit Dr. Ibon Eguiluz Gracia vom 
Hospital Regional Universitario de Málaga, Spanien, einen jun-
gen internationalen Allergologen zu ehren, der bereits mehrere 
wegweisende Publikationen auf dem Gebiet der AIT veröffent-
licht hat. 

Klaus-Kalveram-Preis der Deutschen Stiftung Allergie

Der Preis
Der 1995 gestiftete Klaus-Kalveram-Preis der Deutschen Stiftung 
Allergie ist nach dem Münsteraner Chemiker Dr. Klaus Kalveram 
(1943–1995) benannt und wird im Abstand von zwei Jahren in 
Zusammenarbeit mit dem Ärzteverband Deutscher Allergologen 
(AeDA) verliehen. Dem Stiftungsgedanken entsprechend dient 
er der Förderung von Nachwuchswissenschaftlerinnen und 
Nachwuchswissenschaftlern in der Allergologie. Die Verleihung 
des Preises erfolgt anlässlich des 18. Deutschen 
 Allergiekongresses in Bonn.

Preisverleiher
Deutsche Stiftung Allergie, Münster

Dotation
2.500 € 

Bewerbung
Eingereicht werden können Arbeiten, die sich mit dem 
 Themengebiet Allergologie wissenschaftlich beschäftigen und 
in sich abgeschlossen sind. Diese dürfen  bereits publiziert 
 worden sein,  sollten dann aber nicht älter als zwei  Jahre sein. Der 
Preis ist mit 2.500 € dotiert. 
Die Arbeit muss ebenso wie das beigefügte Autoreferat ohne 
Namensvermerk oder Hinweis auf die Autorin oder den Autor 

sein. Name und Anschrift der Bewerberin oder des Bewerbers 
sind in einem geschlossenen Umschlag dem Manuskript 
 beizufügen. 

Bewerberinnen oder Bewerber werden gebeten, ihre Arbeiten in 
deutscher oder englischer Sprache beim Vorsitzenden der 
 Klaus-Kalveram-Stiftung, Prof. Dr. Wolfgang Wehrmann, in 
 dreifacher Ausfertigung unter der unten  angegebenen Adresse 
der AeDA-Geschäftsstelle einzureichen.

Bewerbungsfrist
31. Juli 2023

Preisverleihung
18. Deutscher Allergiekongress

AeDA-Geschäftsstelle
An den Quellen 10
65183 Wiesbaden 
info@aeda.de

Die Verbände informieren  
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